


Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11

E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Hollmann .................................. 01 70 - 7 11 20 82

Bauamt Patricia Stark ........................................................................................ 491-32

    – Abteilung Bauverwaltung Patricia Stark ..................................................... 491-32

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ..................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ............................. 491-16

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann . Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau ... Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) ........................... (05141) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 27.2.2021

Markt-Apotheke Schnaith
Marktstraße 48, Burgdorf,

Tel. 0 51 36 / 8 50 97
Sonntag, 28.2.2021
Apotheke im Ghz

Norderneystraße 1, Burgdorf,
Tel. 0 51 36 / 8 87 30

Montag, 1.3.2021
Löwen-Apotheke

Spittaplatz 7, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 22 35
Dienstag, 2.3.2021

Neustadt-Apotheke
Hannoversche Neustadt 49, Burgdorf,

Tel. 0 51 36 / 52 78
Mittwoch, 3.3.2021

APOFOX Apotheke Burgdorf
Marktstr. 28, 31303 Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 21 22

Donnerstag, 4.3.2021
Rubens-Apotheke

Rubensplatz 3, Burgdorf, Tel. 0 51 36 / 882 80
Freitag, 5.3.2021

Die Neue Apotheke
Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 27.2.2021

Apotheke Westercelle
Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,

Tel. 05141/83355

Sonntag, 28.2.2021
Apotheke Klein Hehlen

Witzlebenstraße 10, Celle-Klein Hehlen,
Tel. 0 51 41 / 5 53 02
Montag, 1.3.2021
Schloß-Apotheke

Stechbahn 5, Celle, Tel. 0 51 41 / 77 00
Dienstag, 2.3.2021

St. Georg-Apotheke
Altencellertorstr.4, Celle, Tel. 0 51 41 / 28 222

Mittwoch, 3.3.2021
antaraes – Apotheke Am Lauensteinplatz

Lauensteinplatz 9, Celle,
Tel. 0 51 41 / 418 34

Donnerstag, 4.3.2021
Apotheke Am Bremer Weg

Bremer Weg 10, Celle,
Tel. 0 51 41 / 35 118
Freitag, 5.3.2021
Apotheke im Q37

Wehlstr. 37, Celle, Tel. 0 51 41 / 97 78 145
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Ihr Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube informiert:
Wahlen 2021

Demokratie live erleben – Werden Sie Wahlhelfer*in!    Wir brauchen Sie!

Aus dem Rathaus wird berichtet
Achtung, Straßensperrung

für wandernde Kröten

 Wathlingen – Autofahrer verletzt 16-Jährigen
Radfahrer und flüchtet vom Unfallort

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 2. März 2021 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 3. März bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
es ist wieder soweit. Am
12. September 2021 fin-
den in Niedersachsen die
allgemeinen Kommu-
nal- und Direktwahlen
(Kreistags- und Land-

ratswahl, Wahl Samtgemeinde-
bürgermeister*in, Wahl des Rates der
Samtgemeinde, Wahl der Räte der Ge-
meinden Adelheidsdorf, Nienhagen und
Wathlingen) und am 26. September 2021
eine mögliche Stichwahl für die Land-
rats- und/oder Samtgemeindebürger-
meisterwahl zusammen mit der Bundes-
tagswahl statt.
Für die Durchführung dieser Wahlen am
12.09.2021 und 26.09.2021 werden in den
13 Wahlvorständen in der Samtgemeinde
Wathlingen rund 120 ehrenamtliche
Wahlhelfer*innen benötigt.

Wir möchten deshalb bereits schon jetzt
dazu aufrufen, in den Wahlvorständen mit-
zuarbeiten und sich als freiwillige
Wahlhelfer*innen zu melden.
Haben Sie keine Angst! Sie müssen nichts
Unmögliches leisten!
Als Mitglied des Wahlvorstandes haben
Sie die Gelegenheit, Demokratie hautnah
zu erleben und dabei neue Menschen ken-
nenzulernen oder bekannte Gesichter
wieder zu treffen!
Was muss ich am jeweiligen Wahlsonn-
tag tun?
Gemeinsame Aufgaben der Wahl-
helfer*innen sind im Wesentlichen folgende:
• die Wahlberechtigung zu prüfen,
• die Stimmabgabevermerke im Wäh-

lerverzeichnis einzutragen,
• die Stimmzettel auszugeben,
• die Wahlkabinen und Wahlurnen zu

beaufsichtigen,
• den ordnungsgemäßen Ablauf des ge-

samten Wahlvorgangs sicherzustellen,
• und schließlich ab 18:00 Uhr die

Stimmzettel der einzelnen Wahlen
auszuzählen.

Dazu benötigen Sie keine besonderen Vor-
kenntnisse. Allein wer zur/zum Wahlvor-
steher/in und Schriftführer/in benannt
wird, erhält ca. 1. Woche vor der Kom-
munal- bzw. Bundestagswahl durch das
Wahlamt eine ausführliche Einweisung im
Rahmen einer Schulung.
Die Wahllokale sind am Sonntag, den 12.
September 2021 und am Sonntag, den 26.
September 2021 jeweils von 8.00 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet. Sie müssen auch nicht
den ganzen Tag im Wahllokal anwesend sein.
Alle Wahlhelfer*innen treffen sich morgens
um 7.30 Uhr in ihrem Wahllokal und ver-
einbaren eine Vormittags- und eine Nach-
mittagsschicht. Um 18.00 Uhr treffen sich
dann wieder alle Mitglieder des Wahlvor-
standes zum Auszählen der Stimmen.

Wahlhelfer kann jeder werden, der für die
entsprechende Wahl wahlberechtigt ist.
Für ihre Mitarbeit erhalten alle Wahlhel-
fer nach Beendigung der Auszählung vom
Wahlvorsteher bzw. von der Wahlvorste-
herin ein so genanntes „Erfrischungsgeld“
in Höhe von 45,00 € bzw. 50,00 € je nach
Funktion ausgezahlt.
Sollten Sie Interesse haben, am 12.09.2021
zu den allgemeinden Kommunal- und Di-
rektwahlen und/oder am 26.09.2021 zur
evtl. Stichwahl und der Bundestagswahl
in einem Wahlvorstand mitzuwirken, dann
melden Sie sich bitte bei Herrn Arndt (Tel.
05144/491-43 bzw. Mail: andre.arndt
@wathlingen.de) oder Frau Reinsch (Tel.
05144/491-14 bzw. Mail ines.reinsch
@wathlingen.de).
Ich sage schon einmal vorab vielen Dank
für Ihre Unterstützungsbereitschaft.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Wir sind nachhaltig weil ….

Aus den Büchereien
Buchtipp

Die Kindertagesstätten informieren
Anmeldung der Kindergartenkinder bzw.

Krippenkinder

… in der Verwaltung der Samt-
gemeinde Wathlingen die
Suchmaschine „Ecosia“ anstatt
„Google“ verwendet wird. Ecosia pflanzt
pro 45 Suchanfragen einen Baum ir-
gendwo auf der Welt. Durch die weltwei-
ten Suchanfragen wurden so schon über
100.000.000 Bäume auf der Welt ge-
pflanzt. Durch die Suchanfragen innerhalb
der Verwaltung wurden im letzten Jahr 104

Bäume gepflanzt.
Was können wir hier in der
Samtgemeinde noch verbes-

sern?
Diese Frage möchten wir diesen Wochen
gern an Sie weitergeben. Was kann die
Samtgemeinde Wathlingen in Sachen
Nachhaltigkeit noch verbessern? Ihre Vor-
schläge können Sie gern per Mail an
andre.arndt@wathlingen.de schreiben.

Auf Grund der derzeit milden Temperatu-
ren beginnt die Krötenwanderung. Es wird
darauf hingewiesen, dass während der
Hauptwanderzeit der Kröten die Straßen
„Zum Bröhn“ und „Birkenweg“ von
19.00 bis 7.00 Uhr für den Fahrzeugver-
kehr gesperrt sind. Das Nichtbeachten der
Sperrung ist eine Ordnungswidrigkeit und
wird mit einem Verwarngeld geahndet.
In den Hecken und Waldbereichen an den
Straßen „Zum Bröhn“ und „Birkenweg“
gibt es eine größere Anzahl von Amphibi-
en (Erdkröten, Frösche, Molche u.a.). Je-
des Jahr im Frühjahr beginnt bei Nacht-

temperaturen um 8°C und Boden-/Luft-
feuchtigkeit die jährliche Krötenwande-
rung. Dabei überqueren die Tiere auch die
Straßen, um ihr angestammtes Laichge-
wässer zu erreichen.
Die Nachtsperrung gilt für die relativ kur-
ze Zeit der Wanderung, so dass auch Be-
rufspendler den kurzzeitigen Umweg re-
spektieren müssen. Anlieger sind nicht die
über Papenhorst nach Wathlingen-Kolo-
nie und Hänigsen oder umgekehrt verkeh-
rendenAutofahrer, sondern nur die in der
Straße „Zum Bröhn“ wohnenden Autofah-
rer und arbeitenden Landwirte.

Um eine genaue Planung des Betreuungs-
angebotes in den Kindertagesstätten der
Samtgemeinde Wathlingen für das kom-
mende Kindergartenjahr 2021/2022
(Beginn 01.08.2021) zu ermöglichen, wer-
den alle Erziehungs- bzw. Sorgeberechtig-
ten gebeten, ihr Kind für den Besuch des
Kindergartens bzw. der Krippe bis zum

15. März 2021 in der jeweiligen Kinder-
tagesstätte verbindlich anzumelden.
Des Weiteren wird um eine Voranmeldung
der Kinder gebeten, die im Laufe des
nächsten Kindergartenjahres (01.08.2021
– 31.07.2022) nach Vollendung ihres 3.
Lebensjahres einen Kindergartenplatz in
Anspruch nehmen möchten.

Celle (ots) - Heute Morgen (Mitt-
woch, 24.02.2021) gegen 06.15
Uhr, wurde ein 16 Jahre alter Rad-
fahrer von einem Auto erfasst. Der
Junge war auf dem linksseitigen Radweg
an der Eicklinger Straße in Richtung Wath-
lingen unterwegs, als aus dem Triftweg
plötzlich ein Auto kam und den Radfahrer
anfuhr. Der Junge stürzte auf die Straße
und kam zum Glück mit leichteren Bles-

suren davon. Der unbekannte Auto-
fahrer setzte seine Fahrt in Richtung
Eicklingen oder Wathlingen fort,
ohne sich um den verletzten Jugend-

lichen zu kümmern. Bei dem unfallflüch-
tigen Fahrzeug soll es sich um einen dunk-
len Kombi gehandelt haben. Sachdienli-
che Hinweise zur Ermittlung des Flüchti-
gen nimmt die Polizei in Lachendorf
entgegen unter 05145/284210.

Schneenacht
von Martin Helen
Tursten
Kriminalinspekto-
rin Embla Nyström
verbringt den Win-
ter im ländlichen
Dalsland auf dem
Hof ihres Onkels.
Eines Morgens
wird sie zu einem
s p e k t a k u l ä r e n

Mordfall gerufen. In einer Hütte im Wald
liegt ein Toter mit Einschüssen in Kopf und
Brustkorb. Embla erkennt den Mann
sofort. Es ist einer der mutmaßlichen Ent-
führer ihrer besten Freundin Lollo, die vor
gut vierzehn Jahren spurlos verschwand
und nie wieder auftauchte. Alte, schmerz-
hafte Erinnerungen werden wach und

Embla beginnt zu ermitteln. Doch ein
nächtlicher Schneesturm verwischt alle
Spuren ...
Information für alle Leser und Leser-
innen:
Seit dem 2.November 2020 sind die bei-
den Büchereien in Nienhagen und
Wathlingen für den Publikumsverkehr
geschlossen.
Alle Medien wurden verlängert und aktu-
ell fallen keine Versäumnisgebühren an.
Sollten die Büchereien weiterhin geschlos-
sen bleiben müssen, dann werden die Fris-
ten entsprechend verlängert.
Nähere Informationen erhalten Sie tele-
fonisch unter 05144-4122, per Email
oder auf der Internetseite der Samtge-
meinde.
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de
Internet: www.wathlingen.de/buecherei

FISCH SCHMIDT
Frisch- und Räucherfisch · Hausgemachte Salate
Grätenfreie Fischfilets zum Braten oder Grillen

Zur Verstärkung unseres Teams suchen

wir zum nächstmöglichen Termin eine/n

Verkäufer/in (m,w,d) in Voll-/Teilzeit/450 € Basis

Der Verkauf im mobilen Fischhandel und unsere

eigene Salatproduktion bieten Ihnen eine

interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit

29352 Großmoor · Tel. 05085-7126
www.fisch-schmidt.de

Seit 1949

Quer-
einsteiger
willkommen!
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Erstaunliches und Kurioses aus der Geschichte unserer Dörfer
Teil 29: Wathlingen erhält bereits im Jahr 1830

eine eigene Handdruckspritze
Zur Abwehr von Feuersbrünsten soll Herr von
Lüneburg 1829 einen ansehnlichen Betrag
zum Kauf einer Spritze zur Verfügung gestellt
haben. Ebenso kam durch die Privatisierung
der „Reuterwiese“ Geld in die Gemeindekas-
se, denn die Gemeinde hat-te beschlossen,
die bis dahin allen Gemeindemitgliedern ge-
hörende „Reuterwiese“ (Reiterwiese) „gegen
Gebot zu Privateigentum“ zu verkaufen.
Die Anschaffung einer Feuerspritze war in
vergangenen Zeiten für eine Gemeinde eine
der größten Ausgaben. Es ist verständlich,
wenn viele Gemeinden lange Jahre keine Feu-
erspritze hatten. Der Vertrag, den die Gemein-
de Wathlingen über den Kauf einer Hand-
druckspritze im Jahre 1828 schloss, macht
dies sehr deutlich. Zwischen dem Gemein-
degeschworenen Hans Heinrich Behrens und
dem Gerichtsvogt Heuser als Beauftragte von
der Gemeinde Wathlingen und dem Kupfer-
und Spritzenmeister A. Böttcher in Celle wur-
de am 10. April 1828 vertraglich festgehal-
ten: „Der Kupferschmiedemeister Böttcher
fertigt für die Gemeinde Wathlingen eine gro-
ße Feuerspritze mit allem Zubehör, ganz wie
die Uetzer Spritze ist, mit 60 Fuß ledernen
Schlangen in 20 Füßigen Längen, mit Schrau-
ben von Metall, nebst dergleichen Rohr, auch
die etwa in der Zukunft für einen Wasser Zu-
bringer nöthigen Anlage an dem ein mit Kup-
fer auszuschlagender Wasserbehälter mit
messingen Drehschrauben, ferner den Wa-
gen darunter, stark mit Eisen beschlagen, mit
Schwengel und Holzketten versehen; auch
außerdem noch 12 Stück

gute Lederne Feuereimer, von denen ein je-
der 10 bis 12 Quartier Wasser halten muß,
welche gleich der Spritze mit guter Ölfarbe
bestrichen, und Gericht Wathlingen bezeich-
net seyn müssen, wozu auch noch die nöthi-
gen Schrauben, Schraubenschlüssel, gehö-
ren.“
Nach einem Schreiben des Adelig von Lüne-
burgschen Gerichts sollte die Spritze um den
24. Juni 1828 geliefert werden. Es trat dann
aber doch eine zeitliche Verzögerung der
Auslieferung bis Februar 1830 ein. Zur Feier
des Tages begingen damals alle Dorfbewoh-
ner ein großes „Spritzenfest“, welches in den
Abrechnungen der Gemeinde später mit 6
Guten Groschen verbucht wurde. Bei dieser
Spritze musste das Wasser erst aus einem
Brunnen geschöpft und dann in den Druck-
behälter gegossen werden, bevor es mit Hil-
fe von manuell erzeugtem Druck versprüht
werden konnte.
Dass die Bauern und Gutsleute des Dorfes
zu den Kosten der Handdruckspritze, der Feu-
erlöschgerätschaften und des Spritzenhau-
ses in erheblichem Maße herangezogen wur-
den, zog ihren Unmut nach sich. Sie zogen
einen Rechtsbeistand hinzu und wandten sich
„untertängst flehend“ mit einer umfangrei-
chen Bittschrift am 25. November 1832 an
die Königliche Landdros-tei in Lüneburg. Es
ging ihnen vordergründig um eine „authenti-
sche Erklärung“ und das Einhalten von Ver-
sprechen, insbesondere aus dem Hause de-
rer von Lüneburg.

Matthias Blazek

Pressemitteilung der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises Celle Bianka Lawin
Celle. Sozialministerin Dr. Carola Reimann begrüßte die teilnehmenden Frauen in der

Abschlussveranstaltung des 6. Landesprojekts „Frau.Macht.Demokratie“ am 19.02.2021
Elf Frauen aus dem Landkreis
Celle und dem Heidekreis ha-
ben an dem niedersächsi-
schen Mentoring-Programm
zur Förderung von Frauen in
der Kommunalpolitik teilge-
nommen. "Sie wurden dafür
von fünf Kommunalpolitiker-
innen und zwei Kommunalpo-
litikern in die Ratsarbeit von
2019 bis heute eingeführt",
so die Standortverantwortli-
che Bianka Lawin, Gleichstel-
lungsbeauftragte des Land-
kreises Celle. Das Landesprojekt
"Frau.Macht.Demokratie" wurde bereits zum
zweiten Mal im Landkreis Celle unter Feder-
führung der Gleichstellungsbeauftragten Bi-
anka Lawin durchgeführt. Ziel des Projekts
ist es, mehr Frauen für die politischen Ämter
der kommenden Kommunalwahl im Septem-
ber 2021 zu interessieren und durch pass-
genaue Seminare fortzubilden. In 2018 war
die ehemalige Bundespolitikerin Dr. Rita
Süssmuth in Celle zu Gast. Die
VHS Celle hat sich mit span-
nenden Seminaren zu politi-
schen Themen als auch mit
Themen wie "Frauen und Me-
dien" beteiligt. Ein Rhetorik Se-
minar veranstaltet durch die
Gleichstellungsbeauftragte im
Kreishaus trainierte die Frau-
en in ihrem politischen Auftritt.
Während regelmäßiger Treffen
haben sich die Mentees und
Mentorinnen und Mentoren zu
politischen Entwicklungen und
Fragestellungen ausgetauscht.
Eine geplante Fahr t in den
Landtag konnte wegen der
Pandemie allerdings bisher

nicht durchgeführt werden.
Landesweit nahmen 443
Frauen an dem Programm teil
und wurden in einer heutigen
Onlineveranstaltung mit der
Sozialministerin Dr. Carola
Reimann in künftige Aufga-
ben entlassen. Reimann be-
dauerte, dass sie die Frauen
nicht wie zu Beginn in gro-
ßer Runde in Hannover emp-
fangen konnte. "Im Durch-
schnitt sind nur 24% der
Mandatsträger in kommuna-

len Gremien weiblich. Das muss anders wer-
den", so Reimann. Vieles ginge ohne persön-
liche Präsenz wie man jetzt sehen würde, dies
sei auch eine Chance für die Vereinbarkeit
von Familie und politischen Aufgaben und
Ämtern, ähnlich wie im Homeoffice, auch fle-
xible Arbeitszeiten würden zunehmend nor-
mal werden. Dies sei eine Chance für Frau-
en, betonte Reimann und unterstrich, dass
Parität in politischen Gremien das Ziel sein

müsse für gleichberechtigte Teilhabe, wobei
nicht nur Mandate zählen würden für eine
aktive Beteiligung, so Reimann. Besonders
dankte die Sozialministerin den 21 standort-
verantwortlichen Gleichstellungsbeauftragten
in Niedersachsen für die Durchführung und
Betreuung der Projektmodule. Insgesamt
wurden 755 Zertifikate an die Teilnehmen-
den durch die Sozialministerin vergeben.
Die Gleichstellungsbeauftragte des Landkrei-
ses Celle Bianka Lawin bedankte sich aus-
drücklich bei den Kommunalpolitikerinnen und
-politikern des Landkreises Celle für ihr Enga-

gement und die Unterstützung des Projekts
und forderte die Parteien auf, ihre Listenplät-
ze für die Kommunalwahl 2021 möglichst
paritätisch aufzustellen. Dies unterstrich auch
die Referatsleiterin für Gesundheit und Gleich-
stellung des Sozialministeriums Dr. Uta Bier-
mann: "Jede Frau, die kandidiert und wählt,
ist ein Schritt in die richtige Richtung", und
weiter: "Wenn jemand bei einem politischen
Thema nicht mitgeht, so nehmen das Frauen
oft persönlich und beziehen es auf sich. Das
ist aber nicht so. Es ist das Stückchen Macht,
nach dem sie greifen, was umkämpft ist."

(19.02.2021 Onlineveranstal-
tung „Frau.Macht.Demokratie“)

(Landkreis Celle 2019)



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien-, Senioren- und Integrations-
büro der Samtgemeinde Wathlingen
ist für die Erledigungen dringender

Angelegenheiten geöffnet und bleibt
Ansprechpartner vor Ort!

KESS Nienhagen
Montag - Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr

und 15 - 17 Uhr

KESS Wathlingen
Montag - Freitag, 9:00 - 11:00 Uhr

Für ein persönliches Gespräch verein-
baren Sie bitte telefonisch einen

Termin. Tel. 05144 97 06 27

Selbstverständlich werden alle erforderli-
chen Hygienemaßnahmen eingehalten!

Sorgentelefon der
Samtgemeinde Wathlingen

Rufen Sie uns gerne an, wenn Sie…
... unter den Folgen der Corona-Krise ökonomisch
     besonders leiden.
... kurzfristig telefonische Unterstützung brauchen
     bei der Nutzung von PC, Handy oder Tablet.
... Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
     benötigen.
... Fragen rund um das Thema „Kinderbetreuung“
     haben.
... wenn Sie einfach mal jemanden zum Reden
     brauchen.

Alle Telefonate wer-
den selbstverständlich
vertraulich behandelt.

Das Sorgentelefon und
das Familien- und
Seniorenbüro sind
während unserer
Öffnungszeiten im
KESS Nienhagen

telefonisch erreichbar unter 05144 97 06 27

Kostenlose Pflegeberatung
für gesetzlich Krankenver-

sicherte im KESS Nienhagen
Sie benötigen Informati-
onen, Beratung oder Hil-
fe rund um das Thema
Pflege?

Das Seniorenbüro der Samtgemeinde Wathlingen
bietet in Kooperation mit dem Senioren- und Pfle-
geStützpunkt Niedersachsen wieder jeden 2. Mon-
tag im Monat von 15:00 bis 16:00 Uhr vor Ort
eine Beratungstermin unter Einhaltung aller erfor-
derlichen Hygienemaßnahmen an:
Montag, den 08.03.21 telefonische Anmeldung
im KESS-Büro erforderlich!
Beratung zu folgenden Themen: Ambulante, teilstati-
onäre und stationäre Pflegeangebote, Leistungen so-
zialer Stellen und Kassen, Hilfsmittel und Versorgung,
Entlastungsangebote für pflegende Angehörige, Eh-
renamtliche Dienste, Wohnraumanpassung, Selbsthil-
fegruppen, Rehabilitation, Vorsorge und mehr.

Entlastung für Familien:
Online-Treff für Kinder im Grundschulalter!
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Wichtelfamilien brauchen noch Eure Hilfe
bei der Zaubersteine-Suche!

Bis heute sind insgesamt schon drei Familien in das
Wichteldorf am KESS eingezogen: Familie Loren-
zen, die von der Insel Föhr gekommen ist, Familie
Poggenbohl, die aus Ostrittum bei Wildeshausen
hierher zog sowie Familie Petersen aus dem fer-
nen Rosdorf bei Göttingen.
Sie haben sich schon ganz gut eingelebt und –
natürlich corona-konform – ein eigenes Telefon-
netz über die Baumwurzeln eingerichtet, um sich
an den langen Abenden Geschichten zu erzählen.
Denn das tun sie am liebsten!
Im Mittelpunkt stehen dabei immer wieder Erzäh-
lungen rund um die magischen blau-
en Zaubersteine, denn mit ihrer Hil-
fe können die Wichtel den „Groß
und Klein-Zauber“ beherrschen. Ge-
liefert werden sie seit Jahren aus
dem berühmten Zauberstein-Berg-
werkwerk bei Bad Lauterberg im
Harz.
Doch bei der letzten Lieferung ging
etwas schief: Der Lieferwichtel
rutschte kurz vor dem Ziel im Schnee

aus und dabei wurde ein Loch in seinen Sack gerissen -
was der Wichtel gar nicht bemerkte. Nun liegen ver-
mutlich rund den Herzogin-Agnes-Platz lauter blaue
Zaubersteine herum! Und hier bitten die Familien Euch
um Hilfe: Schaut genau hin und wenn ihr einen findet,
dann bringt ihn bitte ins KESS.
Leider wirkt der Zauber nur, wenn ein Wichtel selbst
den Stein in seine Hand nimmt. Wir haben allerdings als
Finderlohn von den Wichtelfamilien grüne und weiße
Steine erhalten, die wir als Dankeschön an Euch weiter-
geben dürfen. Also: Schnappt Euch Eure Eltern und geht
auf die Wichtel-Zauberstein-Suche!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

Das KESS-Familienzentrum hat ein neues digitales
Kinderangebot entwickelt, um Eltern im Homeof-
fice in den Samtgemeinden Wathlingen und Flot-
wedel – wenigstens für eine kurze Zeit – zu entlas-
ten. In einem 30-minütigem Zeitfenster trifft die
Erzieherin Laura Thöling online bis zu vier Kinder
im Grundschulalter, um gemeinsam zu lesen, sich
auszutauschen oder zu basteln.
Das KESS bietet hierfür von montags - freitags von
9 .00 - 9.30 Uhr oder 9.45 - 10.15 Uhr zwei Onli-

nezeiten an.
Und so geht es: Sie melden sich einfach telefonisch
im KESS unter 0 51 44/ 97 06 27 an und erhalten
dann einen Link per Mail für Ihre Kinderzeit. Dafür
sollte dem Kind ein Endgerät zur Verfügung stehen.
Dieses Angebot kann nicht zur Betreuung der Kinder
eingesetzt werden, die Aufsichtspflicht obliegt den
Eltern – dennoch kann es den Alltag zu Hause ein
wenig auflockern und die Fantasie beflügeln; es ist
kostenfrei.

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221
Celle, Kirchstandort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlin-
gen, Kirchstandort: St. Marien, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater
Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas
Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak Glowczewski C.Or.,
Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße 1,
29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Röve-
nich-Werker und Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Home-
page: www.st-ludwig-celle.de

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Nienhagen

Evang.-Luth.
Martinsgemeinde Großmoor
Gottesdienste u. Termine:

So. 28.02. 10:00 Uhr in Großmoor
So. 07.03. 10:00 Uhr Gottesdienst in

Großmoor

Gottesdienste u. Termine:
So. 28.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in

der Kirche
10.00 Uhr Kurzgottesdienst

via Internet
(www.laurentius-
nienhagen.de,
erst ab 10 Uhr)

11.30 Uhr Kurzgottesdienst
für die Konfir-
manden

So. 07.03. 10.00 Uhr Gottesdienst in
der Kirche

10.00 Uhr Kurzgottesdienst
via Internet
(www.laurentius-
nienhagen.de,
erst ab 10.00 Uhr)

11.30 Uhr Kurzgottesdienst für
die Konfirmanden

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Für seelsorgerliche Fragen: Pastor Carsten Junge (Vakanzvertreter), Tel. 0160
– 966 366 93 Diakonin: Andrea Brichta, Tel. 05172-13558 Pfarrbüro: Franzis-
ka Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr,
Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde
Ammann, Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211,
Kantallee 2, Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über
das Pfarrbüro (s.o.)
Gottesdienste u. Termine:
So. 28.02. 10.00 Uhr Reminiscere – Gottesdienst, Pastor Junge
Fr. 05.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag – Gottesdienst

Bitte bringen Sie Ihren Mundschutz mit!

Für St. Ludwig - St. Hedwig in Celle und St. Marien in Nienhagen
St. Ludwig in Celle:  Sonntag - Hochamt um 11.00 Uhr
St. Hedwig in Celle: Samstag - Vorabendmesse um 18.00 Uhr
St. Marien in Nienhagenalle 14 Tage!
Samstag - Vorabendmesse -  18.00 Uhr    27.02.2021/ 13.03.2021 etc. )
Die Teilnahme an allen Gottesdiensten ist nur nach vorheriger telefonischer
Anmeldung im Pfarrbüro möglich: 05141-9744810.
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Wir helfen Ihnen!
Container

Entrümpelung • Reinigung

Teppich- und
Polsterreinigung

Grünpflege

Hochdruckreinigung

Treppenhaus-
reinigung

Büro- und
Praxisreinigung

Glasreinigung

Baureinigung

Industriereinigung

Fassaden-
reinigung Jetzt kostenloses

Angebot anfordern!

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Kellerentrümpelungen
Transport- & Kurierdienst
für Sie 24 h im Einsatz

Sadik Seven · Sankt-Annen-Straße 7B · 29221 Celle
Tel. (0 51 41) 4 84 99 10 · Mobil 01 60 - 91 60 60 66

www.umzüge-celle.de

M
Transporte

seit über 35 Jahren

Neue Staubsauger
saugen besser!

Wir reparieren auch
Ihre Haushaltsgeräte

Dorfstr. 90
29336 Nienhagen

Telefon: (0 51 44) 13 29





Wir trauern um unseren lieben Freund

Ulli Sommer
Viel zu früh mussten wir uns von dir verabschieden.

Mit dem Tod verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsame Zeit und die Erinnerungen.

Christiane und Waldemar
Christine und Werner

Traueranzeigen
Trauerkarten
Trauerdanksagung

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de



Neustarthilfe: Antrag bis zu 7.500,– Euro möglich, weitere Corona-Hilfen,
Neuigkeiten zu SuedLink und die Mutmachseite

Wann fällt die Entscheidung zu SuedLink?
In Bezug auf SuedLink sind seitens der Bun-
desnetzagentur mehrere Entscheidungen ge-
fallen, die aber andere Abschnitte der Indus-
trieanlage Suedlink betreffen. Auch für den
Abschnitt B kamen noch einige alternative
Vorschläge für kleinteilige Verschiebungen
auf der Strecke an Hannover entlang, die
untersucht wurden bzw. werden. Wir sind im
Gespräch mit TenneT und der Bundesnetz-
agentur  und erhielten die Information, daß
die Entscheidung über Abschnitt B des Su-
edLinks im Frühjahr dieses Jahres fallen
könnte. Wir werden weiter berichten.
Neustarthilfe bis zu 7.500,- Euro
Da viele Mitglieder unserer Bürgerinitiative
freiberuflich, solo-selbstständig und/oder un-
ternehmerisch tätig sind, erhalten wir Infor-
mationen zu den Corona-Hilfen des Bundes
und der Länder, z. Bsp. Neustarthilfe, Über-
brückungshilfe, KfW u.v.m. Die Bedingungen
für die Beantragung der Neustarthilfe haben
sich unserer Auffassung nach verbessert, ein
Antrag ist jetzt bis zu 7.500,- Euro möglich.
Unter dem Menüpunkt „Finanzielle Hilfen“
auf unserer Homepage haben wir Links ein-
gestellt, über die man sich informieren kann.
Änderung des Landes-Raumordnungspro-
gramms LROP, bitte teilnehmen!

Ob LROP (siehe oben) oder Regionales Raum-
ordnungsprogramm RROP, das sind wichtige
Grundlagen für die Ortsentwicklung, ob Biotop,
ob wichtige landwirtschaftliche Flächen, ob
neue Baugebiete usw. Man kann jetzt eine Stel-
lungnahme zu den Entwurfsunterlagen für die
Änderung/Fortschreibung des LROP abgeben.
Der Link dazu befindet sich auf unserer Home-
page unter dem Menüpunkt „Dorfentwicklung,
Holzweg, Alpha E Bahntrasse“. Dort haben
wir auch Informationen zu den Bauvorhaben
im Holzweg eingestellt. Gerade auch die Stel-
lungnahme des Landkreises macht nachdenk-
lich und informiert über gesetzliche Grundla-
gen: Unbedingt lesenswert! Einfach auf den Link
zur Beschlussvorlage 0073/2020-1 klicken. In
den Unterlagen wird u.a. ein für diesen Ort gel-
tender F-Plan vom  11.4.1994 erwähnt. Eine
generell in die Zukunft gerichtete Betrachtung
der Bauleitplanung/Zukunftsausrichtung des
Ortes könnte unter Einbeziehung der Einwoh-
ner interessant sein? Um entsprechende Bür-
gerinformationsabende wurde und wird immer
wieder gebeten. Wohnraum in Städten ist knapp
und für viele fast unbezahlbar geworden. Das
Land wird wieder attraktiver. Die Idee der tiny
houses evtl. auch mit kleinen Flächen zur
Selbstversorgung könnte hier verwirklicht wer-
den  und für viele Familien eine bezahlbare Lö-

sung darstellen? Celle macht es vor.
Bei den hiesigen zuständigen Gremien bitten
wir um Auskunft hinsichtlich ihrer Stellung-
nahmen zum LROP. Nach wie vor bitten wir
darum, den öffentlichen Teil von Ratssitzun-
gen zu streamen bzw. für die Bürger/innen im
IT System der Samtgemeinde zugänglich zu
machen, auch ein podcast könnte eine Mög-
lichkeit sein? Viele Gemeinden informieren
bereits so. Eine Einwilligung der Ratsmitglie-
der ist dafür erforderlich. Auch hier sollte eine
offene sachliche Diskussion möglich sein.
Informationen zu neuen Verordnungen oder
zu Hintergrundberichten über die Coronakri-
se stellen wir unter dem Menüpunkt “Aktu-
elles“ ein. Auf unserer „Mutmachseite“ fin-
den sich viele Links zu kostenlosen Angebo-
ten, sei es kultureller, sei es kulinarischer Art,
mit denen man in der Krise Kraft schöpfen
kann. Wir bedanken uns für die vielen Zu-
sendungen von Informationen und bitten um
Verständnis dafür, daß es teils etwas länger
dauert, bis wir antworten können. Wir sind
alle ehrenamtlich tätig und viele von uns sind
seit Ausbruch der Krise in politischen Gre-
mien und Verbandsgremien engagiert.  Un-
sere Homepage ist
www.Adelheidsdorfgegensuedlink.de
Im Auftrag der Bürgerinitiative Angela Hoffmann

K+S Aktiengesellschaft
Wo ist denn nun der Rand

des Salzstocks?
Diese Frage treibt die Bürgerinitiative Wathlingen offen-
bar immer noch um. Jedenfalls ist er nicht dort, wo
Herr Müller ihn vermutet. Das belegt das offizielle Kar-
tenwerk des Bergwerkes Niedersachsen-Riedel unmiss-
verständlich und deshalb ist es nachweislich falsch,
wenn seitens der BI in gebetsmühlenhaften Wiederho-
lungen behauptet wird, dass die Explosion der Muniti-
onsbestände „sicher auch den Rand des Salzstocks
geschwächt hat, der nur 25 Meter entfernt ist“.
Diese Behauptung wird nicht dadurch wahr, dass man
immer wieder versucht, sie mit falschen Fakten zu be-
gründen. Die auf BI-Grafiken als „Salzrand“ ausgege-
bene Linie westlich der ehemaligen Munitionskammern
ist in Wahrheit die 150-Meter-Abstandslinie zum Salz-
stockrand. Auf den Original-Grubenkarten ist diese Li-
nie mit „WWL“ (d.h. Wasserwarnlinie) markiert und
bezeichnet den besagten Mindestabstand zum Rand der
Lagerstätte, bei dessen Überschreitung spezielle berg-
technische Verfahrensweisen vorgeschrieben sind. Die
tatsächliche Lage des Salzstockrandes ist auf dem nach-
folgenden Ausschnitt der Grubenkarte rot gestrichelt
eingezeichnet.

Warum die BI die Kartenbezeichnung "WWL“ in ihren
Darstellungen vergessen hat, wissen wir nicht. Es ist
aber auch nicht entscheidend, denn spätestens hier wird
wieder deutlich: die Munitionsanlage befindet sich im
Kernbereich des Bergwerkes und definitiv nicht in einer
„randnahen Insellage“. Und das gilt auch für die recht-
winklige Erkundungsstrecke nördlich und westlich der
Munitionskammern, von der die BI behauptet, sie sei
vom Unternehmen verschwiegen worden. Welche Ver-
anlassung sollte dafür bestehen?
Keine Geheimniskrämerei – Einladung zum Dialog
Festzustellen ist, dass eine sachbezogene Auseinander-
setzung mit der Argumentation der Bürgerinitiative zu
den Rüstungsaltlasten auf dem bisherigen Weg erkenn-
bar an Grenzen stößt. Für ein fortgesetztes mediales
Pingpong-Spiel steht K+S aber – wie offenbar auch
andere lokale Akteure – nicht zur Verfügung.
Dazu UIrich Göbel: „Wir haben keine Veran-
lassung zur  Geheimniskrämerei. Auch wenn
die Flutung des Bergwerkes Niedersachsen-
Riedel seit 2006 von der Aufsichtsbehörde
genehmigt ist und seit 2007 vollzogen wird,
ist K+S gerne bereit, Fragen zum Themen-
komplex Rüstungsaltlasten zu beantworten.
Falls also die Bürgerinitiative noch substan-
tiellen Klärungsbedarf hat, der in den bishe-
rigen Begutachtungen und gerichtlichen
Überprüfungen mutmaßlich nicht ausrei-
chend berücksichtigt worden ist, so stehen
wir gerne zum Dialog zur Verfügung.“
Mit freundlichen Grüßen und Glückauf
Ulrich Göbel, Pressesprecher
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 Geburtstage vom 1. März bis 7. März 2021
Wir gratulieren:.
Adelheidsdorf

Ilse Burgsthaler geb. am 04.03.1935 86. Geburtstag
Rudolf Kuttner geb. am 04.03.1950 71. Geburtstag

Nienhagen
Gazal Açar geb. am 01.03.1936 85. Geburtstag
Lisa Klaus geb. am 01.03.1932 89. Geburtstag
Georg Sandau geb. am 01.03.1947 74. Geburtstag
Baran Karabulut geb. am 02.03.1944 77. Geburtstag
Mehmet Çoban geb. am 03.03.1948 73. Geburtstag
Rolf Griepentrog geb. am 03.03.1938 83. Geburtstag
Ilse Trümmann geb. am 03.03.1930 91. Geburtstag
Lothar Heyde geb. am 03.03.1949 72. Geburtstag
Renate Sumpf geb. am 05.03.1951 70. Geburtstag
Hannelore Krüger geb. am 06.03.1950 71. Geburtstag
Udo Meyer geb. am 06.03.1943 78. Geburtstag
Rolf Kothe geb. am 07.03.1948 73. Geburtstag

Wathlingen
Dagmar Abraham geb. am 01.03.1947 74. Geburtstag
Ilse Losada-Grotewohl geb. am 01.03.1948 73. Geburtstag
Halil Özyol geb. am 01.03.1944 77. Geburtstag
Sevki Ulukulu geb. am 01.03.1940 81. Geburtstag
Wolfgang Herden geb. am 02.03.1951 70. Geburtstag
Peter Radke geb. am 02.03.1934 87. Geburtstag
Günter Friedhoff geb. am 03.03.1936 85. Geburtstag
Liselotte Deppe geb. am 04.03.1938 83. Geburtstag
Joachim Holz geb. am 04.03.1950 71. Geburtstag
Gudrun Klingenspor geb. am 04.03.1934 87. Geburtstag
Wolfgang Schwan geb. am 04.03.1945 76. Geburtstag
Ursula Viebrantz geb. am 04.03.1945 76. Geburtstag
Ewald Meyer geb. am 05.03.1939 82. Geburtstag
Elsbeth Teuwen geb. am 05.03.1932 89. Geburtstag
Gisela Wiehe geb. am 06.03.1939 82. Geburtstag

Sprechtage des Versichertenberaters im Rathaus
 Nienhagen im Monat März 2021

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten der
Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, den 04. März 2021 ab 14.00 Uhr, Donnerstag,
den 18. März 2021 ab 14.00 Uhr - im Rathaus Nienhagen, 1. Etage , kl. Sitzungssaal, zur
Verfügung. Mund-Nasen-Schutz zwingend erforderlich. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter
der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürgerbüro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürger-
büro Nienhagen).

So gesehen...
Wenn sich die
Einsamkeit einschleicht
Zu den düsteren Lebensmelodien gehört der Einsam-
keitsblues. Laut tönt das schlimme Gefühl, nicht mehr
gebraucht zu werden. Vor dem Wochenende schwillt
der Mollton der Angst an, dass einem die Leere ver-
schlingt. Melodien der Einsamkeit sind trist, träge und
tragisch.

Laut einer neueren Umfrage hat jeder dritte Bundesbürger Angst vor dem Allein-
sein im Alter. Experten weisen allerdings darauf hin, dass die einsamsten Menschen
heute die zwischen 30 und 40 Jahren sind. Einsamkeit ist ein Massenphänomen
geworden – und das in der sogenannten Kommunikationsgesellschaft. Wir sind
immer erreichbar und doch allein. Und – seien wir ehrlich – in jedem von uns gibt es
verborgene Winkel, in denen sich die Einsamkeit hineingewoben hat.

Einsamkeit ist nicht erst ein Phänomen unserer Zeit. In der Bibel finden sich
herzergreifende Zeugnisse von einsamen Menschen. „Ich habe keinen Menschen!“,
klagt der Gelähmte am Teich Betesda Jesus sein Leid. Der Beter von Psalm 102
öffnet sein Herz: „Ich kann nicht schlafen; ich bin verlassen und fühle mich wie
ein einsamer Vogel auf dem Dach.“ Der Weg in die Depression führt oft über die
Einsamkeit. Und der Prophet Jeremia klagt über seine Isolation: „Nie saß ich
fröhlich mit anderen Menschen zusammen, ich konnte nicht mit ihnen lachen.
Nein, einsam war ich…“ Hermann Hesse dichtete später: „Leben ist Einsamsein.
Kein Mensch kennt den andern, jeder ist allein.“

Ja, jeder Mensch wird in seinem Leben irgendwann und irgendwie sein trauriges
Lied von der Einsamkeit singen müssen – übrigens kann man auch mitten unter
Menschen sehr einsam sein. Die Einsamkeit in der Partnerschaft ist für viele die
schlimmste Erfahrung. Da ist einer in der Nähe, aber nicht nah.  Einer ist mit mir
und doch so oft gegen mich. Nach statistischen Angaben fühlen sich ein Viertel
aller verheirateten Leute verlassen. Ein hoher Prozentsatz heiratet, um das Allein-
sein zu beenden und genauso viele lassen sich, weil sie so einsam sind, wieder
scheiden.

Ich wage nicht, ein Patentrezept gegen die Einsamkeit zu geben. Dazu sind die
Gründe, warum sich die Einsamkeit in das Leben von Menschen einschleicht, zu
vielfältig. Und ob ein „Ministerium gegen Einsamkeit“, wie es Theresa May vor
vier Jahren in England geschaffen hat, wirklich hilft, bezweifele ich. Ich glaube,
dass - wie so oft im Leben – erste zaghafte Schritte wichtig sind. Wenn der Ge-
lähmte aus dem Johannesevangelium Jesu klagte, er „habe keinen Menschen“,
könnte die Einsicht „ich habe einen Menschen“, eine beste Freundin, einen Nach-
barn, dem ich vertraue oder eine Seelsorgerin, die ich kenne, der Beginn eines
Weges sein, sich wieder für das Leben zu öffnen.

Für mich ist das Gebet wie das Gespräch mit einem Freund geworden. Ich spre-
che aus, was mich bedrückt, fasse ich in Worte, was mich beglückt und setze auf
einen Gedanken aus den Psalmen: „Der das Ohr gepflanzt hat, sollte der nicht
hören? Der das Auge gemacht hat, sollte der nicht sehen?“ (Psalm 94,9). Ich kann
es nicht erklären, aber ich erlebe es so: In dieser Perspektive zeigt sich mir die
Welt oft  wieder ansprechend, wo sie stumm war. Mein Einsamkeitsblues ver-
wandelt sich in eine Melodie, die mich in den Einklang mit mir und meiner
Mitwelt versetzt. Die Menschen sagen mir wieder etwas. So wächst das Gefühl,
wieder ganz dazuzugehören. Ein erster Schritt aus der Einsamkeit.

Mit herzlichen Grüßen
Ihr Uwe Schmidt-Seffers
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